
CONTINENTAL BULLDOG CLUB SCHWEIZ – ABSCHLUSS 2020 
 
 
Liebe Mitglieder des Continental Bulldog Club Schweiz 
 
Sie können die Jahresrechnung 2020 in den Beilagen finden und 
öffnen. 
 
Das Jahr 2020 war ein ganz spezielles Jahr, auch in Hinsicht auf unsere 
Jahresrechnung. Nachstehend einige Erläuterungen. 
 
Die Bilanz 2020 weist eine Bilanzsumme von Fr. 54‘773.31 aus. Die 
Zunahme ist dadurch entstanden, weil keine Anlässe durchgeführt 
werden konnten. Einzige Ausnahme waren die Ankörungen, alle 
anderen Events mussten infolge der Corona-Pandemie abgesagt 
werden. So führen wir nun in den Bankkonten höhere Salden und 
gegen Ende Jahr wurden noch einige Wurfkontrollen in Rechnung 
gestellt, welche im Jahr 2021 bezahlt worden sind – somit weisen wir 
für einmal Debitoren aus. Bei den Passiven ist ein Anstieg des 
Gesundheitsfonds zu verzeichnen, neben den ordentlichen Beiträgen 
sind auch einige Würfe gefallen und pro Welpe wird ein Betrag dem 
Gesundheitsfonds zugeschrieben. Aufgrund des allgemeinen 
Stillstands ist auch beim Gesundheitsfonds im Jahr 2020 ansonsten 
nichts passiert. Wir weisen einen Gewinn von Fr. 5‘327.85 aus. Es ist 
nicht Zweck und Sinn unseres Klubs, einen derartigen Gewinn 
auszuweisen und im Budget für das 2021 wird diesem Umstand 
Rechnung getragen.  
 
In der Erfolgsrechnung stehen einige Nullen. Wie bereits erwähnt, 
konnten ausser den Körungen keine Anlässe durchgeführt werden.  Bei 
den anderen Kosten handelt es sich mehrheitlich um Fixkosten, wie 
zum Beispiel die Mitgliederbeiträge an die SKG oder die Abokosten für 
das „Hunde“ und das „Chien“. Die Spesen der Zuchtkommission sind 
aufgrund der Anzahl Würfe höher ausgefallen als budgetiert, dafür sind 
auch die Einnahmen etwas höher ausgefallen. 
 
Auch für das Jahr 2020 sind erfreulicherweise einige Spenden 
einbezahlt worden, vielen Dank dafür! 
 
Natürlich ist es nicht Zweck des Klubs, einen möglichst grossen 
Gewinn auszuweisen. Aber es beruhigt doch, wenn man weiss, dass 
der Klub auf finanziell gesunden Füssen steht. 
 
Zusammenfassung: Der Jahresabschluss 2020 ist nicht mit einem 
„normalen“ Jahr zu vergleichen. Obwohl wir einen Gewinn ausweisen, 
ist dieser nicht erfreulich – ist er doch auf Kosten unserer beliebten 
Anlässe entstanden. 
 
Grabs, 18. Februar 2021 DD 


